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An die

Stadtgemeinde St. Johann im Pongau

Hauptstraße 18

5600 St. Johann im Pongau

Betreff: Ansuchen um Förderung einer Solaranlage
Hiermit wird um die Gewährung eines nicht rückzahlbaren Baukostenzuschusses für die Errichtung einer Solaranlage in ganzjährig benutzten Bauten angesucht.
Förderungswerber:

	Vor- und Zuname
	     

	Wohnadresse
	     

	Telefonnummer
	     

	Ausführungsort 
	Grundstücksnummer
	     

	
	Katastralgemeinde
	     

	
	Einlagezahl
	     

	
	Adresse der Anlage

(wenn nicht ident der Wohnadresse)
	     

	Bankverbindung 
	Bankinstitut
	     

	
	IBAN
	     

	
	BIC
	     

	Die Errichtung dieser Solaranlage ist baupolizeilich
	 FORMCHECKBOX 

bewilligungsfrei
 FORMCHECKBOX 

bewilligungspflichtig


	Kollektorenfläche
	      m²

	Solaranlage
	 FORMCHECKBOX 
 Warmwasseraufbereitung

 FORMCHECKBOX 
 Warmwasseraufbereitung u. Heizungsunterstützung



Ort, Datum
Unterschrift
Bestätigung des befugten Unternehmens:

Die umseitig angeführte Solaranlage wurde vor Inbetriebnahme einer Druck- und Dichtheitsprüfung unterzogen.
Druckprobenattest:

	Betriebsdruck
	     

	Prüfart
	     

	Prüfdauer
	     

	Prüfdruck
	     


Bei der Prüfung konnte die mangelfreie Funktion und die völlige Dichtheit der Anlage festgestellt werden. Die normgemäße Ausführung sowie die Vollständigkeit, Sicherheit und gefahrlose Benutzbarkeit der Anlage wird bestätigt.
     
……..……………………….
Ort, Datum
Unterschrift

Informationen zum Antrag um Förderung einer Solaranlage

Die Stadtgemeinde St. Johann im Pongau gewährt für die Errichtung einer Solaranlage einen einmaligen nicht rückzahlbaren Baukostenzuschuss von derzeit € 500,--. Bei Erneuerung einer Solaranlage wird eine Förderung nach Vorlage der Förderungszusage des Amtes der Salzburger Landesregierung gewährt.

Eine Auszahlung der Förderung erfolgt nur nach Vorlage des vollständig ausgefüllten Antragsformulars, der notwendigen Unterlagen und eines Fotos der errichteten Solaranlage. Weiters ist für die Auszahlung der Förderung bei Solaranlagen, die nicht unter die Bestimmungen des § 2 Abs. 4 BauPolG fallen, eine baupolizeiliche Bewilligung erforderlich.
Ein Rechtsanspruch auf eine Förderung besteht nicht. Die Förderung ist zurückzuzahlen, wenn sie zu Unrecht oder aufgrund unrichtiger Angaben gewährt oder widmungswidrig verwendet wurde.

